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2351. Artikel zu  den Zeitereignissen 

 

Die USA und das System "Erdogan" (21) 
 

Um die heutige Türkei zu verstehen, müssen 

wir uns näher mit Mustafa Kemal Pascha 

(1881-1938), dem offiziellen Gründer der 

modernen Türkei nach dem Untergang des 

Osmanischen Reiches beschäftigen.
1

 Ihm 

wurde 1934 der Nachname Atatürk (= „Vater 
aller Türken“) verliehen, wobei heute noch 

in der Türkei … jede herabsetzende Äuße-
rung über den Staatsgründer unter Strafe 
steht.2 
 

Die Verehrung Atatürks reiht sich ein in den 

Personenkult um Marx, Mao, Lenin, Stalin, 

Ho-Chi-Ming, oder auch um Churchill.  

 

Letzterer war es, der durch seine katastropha-

le Fehleinschätzung der Situation an den 

Dardanellen (s.u.) und der daraus resultie-

renden Schlacht von Gallipoli (s.u.) "mithalf" 

den "Mythos Atatürk" zu begründen:     
   (Mustafa Kemal Pascha … 19193

) 

 

 
(Antikabir, Ankara, Atatürks Mausoleum: http://de.wikipedia.org/wiki/Mustafa_Kemal_Atat%C3%BCrk) 
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                 (Die Schlacht von Gallipoli dauerte insgesamt vom 19. Februar 1915 bis 9. Januar 1916) 

 

Churchill konnte die Alliierten nach wochenlangen Unterredungen zu einem Großangriff auf 
die Dardanellen bewegen und gilt dadurch allgemein als Hauptverantwortlicher für die 
Operation.4  
Und:

5
 Schwerwiegend war das Scheitern von Churchills Plan, die Kriegsgegner Deutschland 

und Österreich-Ungarn an ihrer vermeintlich schwächsten Stelle mit der Royal Navy von See 
aus anzugreifen: im Süden über das mit ihnen verbündete Osmanische Reich. Zwei 
Landeunternehmen britischer, französischer, indischer, australischer und neuseeländischer 
Truppen auf der türkischen Halbinsel Gallipoli an den Dardanellen am 19. Februar und 18. 
März 1915 scheiterten unter schweren Verlusten. Sein Flottenchef John Fisher, der 
Churchills Pläne von Beginn an kritisiert hatte, trat daraufhin zurück. 
Und:

6
 Erst nach wiederholten vergeblichen Anfragen zu Beginn des Weltkriegs wurde ihm 

(Mustafa Kemal Pascha) im Januar 1915 das Kommando über die auf der Halbinsel Gallipoli 
stationierte 19. Division der 5. Armee übertragen. Auf diesem Posten vollbrachte er im 
Abwehrkampf gegen die Alliierten, welche die Herrschaft über die Dardanellen erringen 
wollten, eine legendäre militärische Glanztat, die schließlich den Rücktritt des britischen 
Ersten Lords der Admiralität Winston Churchill zur Folge hatte.  
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(Österreich-Ungarn stellte eine 15-cm-Haubitzbatte-
rie und eine 24-cm-Mörserbatterie zur Verfügung.7) 

Die beiden letzten Aussagen geben aber nur 

einen einseitigen Teilaspekt der Schlacht von 
Gallipoli wieder und verfälschen somit das 

Gesamtbild. Unterschlagen wird (u.a.) die 

Rolle des Deutschen Reiches:
8
   

 
Der vernachlässigte und desorganisierte 
Zustand der osmanischen Armee und Marine 
nach den Balkankriegen hatte 1913 die Beru-
fung einer deutschen Militärmission mit weit-
reichenden Befugnissen unter Liman von 
Sanders zur Folge … 
Am 24. März 1915 übernahm Liman von 
Sanders den Oberbefehl über die zur Vertei-
digung der Dardanellen neu gebildete 5.  

 

Osmanische Armee auf der Halbinsel Gallipoli und 
konnte in der Schlacht von Gallipoli die Landungsver-
suche der Entente erfolgreich abwehren. Kommandant 
sämtlicher Küstenbefestigungen in den Dardanellen und 
im Bosporus war der deutsche Admiral Guido von 
Usedom. Als Delegierter des Flottenkommandos und 
Kommandant allen schwimmenden Materials fungierte in 
Qanakkale der deutsche Vizeadmiral Johannes Merten.9 
 
Außerdem gab es neben Atatürk (Mustafa Kemal Bey) 

noch eine Reihe anderer Befehlshaber (s.u.), die 

mithalfen, den letztendlichen Sieg über die Alliierten zu 

erringen.
10

 Zudem scheiterten manche von Atatürks 

Operationen, wie:
11

 

Am 27. April unternahm Mustafa Kemal einen Versuch, 
die (alliierten) ANZAC-Truppen zurückzuschlagen. Der 
Angriff scheiterte aber unter hohen Verlusten auf Seiten  

 
(Liman von Sanders, 1916) 

 

 

der osmanischen Truppe am Eingreifen der 
alliierten Schiffsartillerie. 
 
Atatürk war Mitglied der Großloge der 
Freien und Angenommenen Maurer der 
Türkei.12  
Es ist anzunehmen, daß dadurch der Perso-

nenkult um Mustafa Kemal Pascha als  

„Vater aller Türken“ befördert wurde. 
                                                        (Fortsetzung folgt.) 
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